
VOLLMACHT
den Herren Rechtsanwälten

Dr. Klsus Eickelpasch, Stefun GehrÍng, Pefer Herzog u. Kollegen,
Prof.-Banann-Str. 10 - 12, 89423 Gundelfìngen.

Es wird hiennit in Sachen

v/egen

Vollmacht efteilt. Diese umfasst insbesondere die Befugnis

zur Prozessführung (u. a. nach $$ 8l ff. ZPO) einschließlich der Befugnis zur Erhebung und Zurücknahme von
Widerklagen;

zur Antragstellung in Scheidungs- und Scheidungsfolgesachen, zum Abschluss von Vereinbarungen über
Scheidungsfolgen sowie a)t Stellung von Anträgen auf Efteilung von Renten- und sonstigen

V ersorgun gsauskünft en ;

zur Veftretung und Verteidigung in Strafsachen und Bußgeldsachen ($$ 302, 374 SIPO) einschließlich der

Vorvefahren sowie (flir den Fall der Abwesenheit) zur Vertretung nach $ 411 ll SIPO, mit ausdrücklicher
Ermächtigung auch nach $$ 233 I,234 StPO sowiemit ausdrücklicher Ermächtigung zur Empfangnahme von
Ladungen nach $ 145 a II StPO, zur Stellung von Straf- und anderen nach der Straþrozessordnung zulässigen

Anträgen und von Anträgen nach dem Gesetz über die Entschädigung von Strafverfolgungsmaßnahmen,
insbesondere auch flir das Betragsverfahren;

zur Vertretung in sonstigen Verfahren auch bei außergerichtlichen Verhandlungen aller Art (insbesondere in
Unfallsachen zur Geltendmachung von Ansprüchen gegen Schädiger, Fahrzeughalter und deren Versicherer);

zur Begründung und Auftrebung von Vertragsverhältnissen und zur Abgabe und Entgegennahme von einseitigen
Wif lenserklärungen (2. B. Kündigungen).

Die Vollmacht gilt für alle Instanzen und erstreckt sich auf Neben- und Folgeverfahren aller Art (2. B. Arrest und

einstweilige Verñigung, Kostenfestsetzungs-, Zwangsvollstreckungs-, lnvestitions-, Zwangsversteigerungs-,
Zwangsverwaltungs- und Hinterlegungsverfahren sowie Konkurs- und Vergleichsverfahren über das Vermögen des

Gegners). Sie umfasst insbesondere die Befugnis, Zustellungen zu bewirken und entgegenzunehmen, die Vollmacht
ganz oder teilweise auf andere zu übertragen (Untervollmacht), Rechtsmittel einzulegen, zurückzunehtnen oder auf
sie zu verzichten, den Rechtsstreit oder außergerichtliche Verhandlungen durch Vergleich, Verzicht oder

Anerkenntnis zu erledigen, Geld, Wertsachen und Urkunden, insbesondere auch den Streitgegenstand und die vom
Gegner, von der Justizkasse oder von sonstigen Stellen zu erstattenden Beträge entgegenzunehmen sowie
Akteneinsicht zu nehmen.

Die Verpflichtung der beauftragten Anwälte zur Aufbewahrung und Herausgabe von Handakten erlischt zwei
Jahre nach Beendigung des Auftrages.

Soweit nicht gesetzlich eine kürzere Verjährungsfrist gilt, verjähren die Anspr'üche gegen die beauftragten

Anwälte zwei Jahre nach Beendigung des Auftrages.
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8 Etwaige Kostenerstattungsansprüche soweit diese sich gegen die Staatskasse richten, insbesondere im
PKH-Verfahren, sind mit der Vollmachtserteilung an den Bevollmächtigten abgeh'eten.

Ich bin gern. $ 49 b Abs. 5 BRAO von r¡einern Prozessbevollmächtigten darüber belehrt wolden, dass weder
Betragsrahmen- noch Festgebühren der anwaltlichen Vergütungsberechnung zugrunde zu legen sind; die Gebühren

viehnehr nach deln Gegenstandswefi zu berechnen sind *)
x

Gundelfingen, den
(Untelschrifi)


